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WICHTIGE RUFNUMMERN UND ADRESSEN✆
Notrufe

Polizei 1 10
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt 
(europaweit) 1 12
Krankentransport  07 81 / 1 92 22
Störungen Stromnetz:
Überlandwerk Mittelbaden 07821/2800

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen, kinderärztlichen und augenärztli-
chen Notdienst für die Bereiche Bad Peterstal-
Griesbach / Oppenau / Oberkirch vermittelt die 
Integrierte Leitstelle Offenburg über die gemein-
same Notfall-Nummer: 116 117

Der Dienst der Augenärzte 
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr 
bzw. an Feiertagen von 7.00 Uhr bis anderntags 
7.00 Uhr.

Der Dienst der Allgemeinärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr 
bzw. an Feiertagen von 7.00 Uhr bis anderntags 
7.00 Uhr.

Notdienst der Zahnärzte
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Not-
dienst unter der Telefonnummer 
01803/222555-11 zu erreichen.
Der jeweils diensttuende Zahnarzt hält Sprech-
stunde in der Praxis von 10.00 bis 11.00 und 
von 17.00 bis 18.00 Uhr.

Notfallpraxen in der Ortenau
Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszei-
ten direkt in die Notfallpraxen kommen:
- Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 Achern
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag 

von 9 bis 13 Uhr und 16 bis 20 Uhr
-  Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 

77654 Offenburg
  Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donners-

tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 16 bis 22 Uhr, Samstag, Sonn- und Feier-
tag von 8 bis 22 Uhr

-  Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 
Offenburg

  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 
22 Uhr, Samstag, Sonn- und Feiertag von  
9 bis 9 Uhr 

-  Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag 

von 9 bis 21 Uhr
-  Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 

Wolfach
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag 

von 9 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr
Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst – 
auch außerhalb der Öffnungszeiten - über die zen-
trale Rufnummer 116 117 zu erreichen.
In lebensbedrohlichen Situationen ist der Ret-
tungsdienst/Notarzt unter der Notrufnummer 
112 zu alarmieren.

Notdienste der Apotheken
Samstag, 30.01.2021, 8.30 Uhr bis Sonntag, 
31.01.2021, 8.30 Uhr 
Apotheke Haaß Ortenberger Straße, Ortenber-
ger Str. 13, 77654 Offenburg (Oststadt)

Sonntag, 31.01.2021, 8.30 Uhr bis Montag, 
01.02.2021, 8.30 Uhr
Schwarzwald-Apotheke, Hauptstr. 19
77652 Offenburg (Innenstadt)

Kur und Tourismus GmbH
Wilhelmstraße 2, 77740 Bad Peterstal-Griesbach

Bitte beachten Sie im Zusammenhang mit der aktuellen Corona-Verordnung des Landes 
Baden-Württemberg, dass die Touristinformation bis auf Weiteres geschlossen bleibt! 
Telefonisch oder per Mail sind wir jedoch zu den regulären Öffnungszeiten für Sie da; diese sind:  
Mo.-Fr.: 09:00 - 12:30 Uhr und 13:30 - 17:00 Uhr. 
Sollte in dringenden Fällen eine persönliche Beratung nötig sein, bitten wir um Terminverein-
barung. Dies gilt auch zur  Abholung von Meldescheinen, die Sie bitte vorher  anmelden! 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
  Servicezeiten (nur telefonisch)
Telefonzentrale: 07806/9100-0  Mo.-Fr.: 09:00 - 12:30 Uhr und 
Fax: 07806/9100-29  13:30 - 17:00 Uhr.
Mail: info@bad-peterstal-griesbach.info  
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de

Axel Singer, Geschäftsführer 07806/9100-15 singer.axel@bad-peterstal-griesbach.info
Petra Boschert 07806/9100-14 boschert.petra@bad-peterstal-griesbach.info
Maria Winter 07806/9100-16 winter.maria@bad-peterstal-griesbach.info

Bürgermeisteramt Bad Peterstal-Griesbach
Schwarzwaldstraße 11, 77740 Bad Peterstal-Griesbach

Telefonzentrale: 07806/79-0, Fax: 07806/7948
Mail: gemeinde@bad-peterstal-griesbach.de
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de

Servicezeiten (nur telefonisch):
Montag – Freitag   08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montagnachmittag   14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstagnachmittag   14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

 Telefon Mailadresse
Bürgermeister
Meinrad Baumann   07806/79-20 baumann.meinrad@bad-peterstal-griesbach.de

Sekretariat Bürgermeister
Gerda Kiefer  07806/79-21 sekretariat@bad-peterstal-griesbach.de

Hauptamt/Personalamt
Matthias Börsig 07806/79-22 boersig.matthias@bad-peterstal-griesbach.de

Bau- und Liegenschaftsamt
Markus Waidele 07806/79-23 waidele.markus@bad-peterstal-griesbach.de

Rechnungsamt
Martin Armbruster 07806/79-25 armbruster.martin@bad-peterstal-griesbach.de

Gemeindekasse, Rente
Michael Dinger 07806/79-26 dinger.michael@bad-peterstal-griesbach.de
Hannah Schnottalla 07806/79-27 schnottalla.hannah@bad-peterstal-griesbach.de

Ordnungsamt/Standesamt
Michael Panter 07806/79-32 panter.michael@bad-peterstal-griesbach.de

Bürgerbüro
Einwohnermeldeamt, Passamt, Fundbüro, Sozialamt
Monika Roth, Daniela Kimmig, 
Ulrike Mayer 07806/79-36 buergerbuero@bad-peterstal-griesbach.de

Ortsverwaltung Bad Griesbach
Servicezeiten (nur telefonisch): 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 09.30 Uhr – 12.00 Uhr 
Zentrale 07806/9887-0 ov.bad-griesbach@t-online.de
Fax 07806/9887-17
Ortsvorsteher Ludwig Kimmig 07806/9887-11
Gisela Panter 07806/9887-12

Bauhof
Herbert Bruder 07806/457 bauhof-bpg@t-online.de
 0173/3195984

Forst
Maurice Mayer 07806/79-31 mayer.maurice@bad-peterstal-griesbach.de
 0175/7211596

Wassermeister Thomas Huber    07806/305 Kanalmeister Oliver Fischer 07804/ 2617
Matthias-Erzberger-Schule 07806/445 Sporthalle 07806/1581
Feuerwehrhaus Bad Peterstal 07806/8012 Freibad 07806/1230 
Feuerwehrhaus Bad Griesbach 07806/9887-18
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SONSTIGE  
BEKANNTMACHUNGEN

Lichtblicke in corona-zeiten 
Mit einem neuen Video, "Wenn es Nacht wird" 
wird die Videoreihe in der 4. KW 2021 fortgesetzt. 
Matthias Wiemer, Fotograf aus Oberkirch, widmet sich seit Jahren, 
unter anderem auch, intensiv der Fotografie während der Dunkel-
heit. 

Er hat beeindruckende Bilder von Bauwerken, Skulpturen, Plätzen, 
von einem Kometen, der Milchstraße und dem Mond hergestellt 
und diese Elemente miteinander verknüpft. 

Untermalt werden die Fotos mit Musik von "Michael Heitzler´s Klez-
mer Band: Ode Hashem" Gemeinsam mit dem Pianisten Christian 
Gutfleisch, Michael Chylewski am Kontrabass und dem Schlagzeu-
ger Daniel Schay aus Offenburg, hat Michael Heitzler 2018 seine 
eigene Band formiert. 

Bekannt geworden ist der Klarinettist und Klezmorim Michael Heitz-
ler mit der Gruppe Kolsimcha, mit der er seit Beginn der 90er Jahre 
die Welt bereist  und die traditionelle Klezmermusik zu neuen, mo-
dernen Ufern geführt hat. 

https://youtu.be/s2YvgWCCBtA 
 
 

AMTLICHE  
BEKANNTMACHUNGEN

Altersjubilare 
  
Wir gratulieren zum Geburtstag 
  
Die Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach gratuliert nachfolgenden 
Einwohnern 
zum neuen Lebensjahr: 
  
Herrn Ernst Kimmig 
Sonnhalde 8 
am Samstag, 30. Januar 2021 90 Jahre 
  
Frau Maria Lott 
Heidenbühl 8 
am Donnerstag, 4. Februar 2021 85 Jahre 

Nächste Abfallabfuhren: 
  
Bitte halten Sie die Abfallbehältnisse rechtzeitig bereit. 
Die Abfuhrtermine beziehen sich jeweils auf beide Ortsteile: 
  
Montag, 01. Februar 2021 grüneTonne Innenbezirke 
Dienstag, 02. Februar 2021 graueTonne Innenbezirke 
Dienstag, 02. Februar 2021 Außenbezirke Restmüll-/Papier-
abfallsäcke, gelbe Säcke 
Mittwoch, 03. Februar 2021 gelbe Säcke Innenbezirke 
  
  
Alle Informationen rund um die Abfallentsorgung finden Sie unter: 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
 

Freitag, 29. Januar 2021

Stadtwerke Oberkirch  
Bad Peterstaler Ladesäule wird gut genutzt – Erneuerung auf die neueste Generation

Seit zwei Jahren betreiben die Stadtwerke Oberkirch in Bad 
Peterstal-Griesbach eine Ladesäule für Elektrofahrzeuge. 
Die Säule auf dem Parkplatz hinter der Volksbank wurde 
nun durch ein Gerät der nächsten Generation ausgewech-
selt. Die neue Variante ist noch bedienerfreundlicher und 
verfügt über eine leistungsfähigere Kommunikationsausstat-
tung. Die Stadtwerke Oberkirch haben mit dem Standort 
der Ladeinfrastruktur sehr gute Erfahrungen gemacht. „Die 
Säule wurde deutlich häufiger zum Laden genutzt als wir es 
ursprünglich erwartet hatten“, freut sich Stadtwerke-Ge-
schäftsführer Erik Füssgen. Bad Peterstal-Griesbachs Bür-
germeister Meinrad Baumann bedankte sich für die gute 
Zusammenarbeit mit den Stadtwerken. „Die Ladeinfrastruk-
tur ist ein wichtiger Baustein in der Nachhaltigkeitsstrategie 
unserer Gemeinde“, sagte er. Auch für Bad Peterstal-Gries-
bach als touristischen Standort sei die Lademöglichkeit 
wichtig. Die Stadtwerke Oberkirch haben die Ladeinfra-
struktur im Renchtal in den letzten Jahren kontinuierlich 
ausgebaut. Inzwischen bietet der Energieversorger in jeder 
Renchtalkommune Lademöglichkeiten an. Die bisherige 
Säule setzt die Stadtwerke für eigene Erweiterungen ein. 

Bild Stadtwerke Oberkirch: Bürgermeister Meinrad Baumann, 
Stadtwerke-Geschäftsführer Erik Füssgen und Stefan Huber, Pro-
jektmanager für E-Mobilität bei den Stadtwerken, nahmen die 
neue Ladesäule in Bad Peterstal-Griesbach in Betrieb. 
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KUR- UND TOURISMUS GmbH

Projektmitarbeiter*in (m/w/d) in Teilzeit 
(50%) (Kennziffer:RV-05-2021) gesucht!
Die Duale Hochschule Baden-Würtenberg Ravensburg sucht einen 
Projektmitarbeiter*in für das Projekt „Digitalisierung Tourismusre-
gion Bad Peterstal-Griesbach“, welches in Kooperation mit der 
Tourismus GmbH Bad Peterstal-Griesbach erfolgt und wird finan-
ziert aus dem „Brückenprogramm Touristik“ des Ministeriums für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg. Ziel des 
Projektes ist die digitale Erfassung und Strukturierung der Angebote 
und Möglichkeiten touristischer Gemeinden in Deutschland um sie 
dem Reisevertrieb zur Verfügung zu stellen. Zudem ist es das Ziel 
eine digitale Gästekommunikation beispielhaft aufzubauen und zu 
verbessern. Das Aufgabengebiet im Rahmen des Projektes umfasst 
insbesondere: 

• Projektmanagement 
• Analyse der Ist-Situation in der Modellregion und in der Branche 
•  Generelle Konzeptionierung und Implementierung eines digitalen 

Kommunikations- und CRM Systems 
•  Primärerhebung von Informationen durch Expertengespräche und 

Workshops 
• Beginn der Einführung des Systems 
•  Aufarbeitung der Ergebnisse als Best Practice, Veröffentlichung 

und Präsentation 
•  Erfüllung der sich aus der Projektarbeit ergebenen Aufgaben für 

den Auftraggeber 

Voraussetzung ist ein Hochschulabschluss (vorzugsweise in Betriebs-
wirtschaftslehre, Wirtschafsinformatik, Geographie oder Tourismus), 
der nach dem 30.03.2020 an einer baden-württembergischen 
Hochschule/Universität erlangt wurde. Bei Vorliegen der Vorausset-
zungen (Masterabschluss) ist eine Anpassung des Stellenprofils als 
akademische*r Mitarbeiter*in bis Entgeltgruppe 13 möglich. Der 
Stellenumfang beträgt mindestens 50% und kann ggf. erhöht 
werden. Die Stelle ist befristet bis 31.12.2021. Wir freuen uns auf 
Ihre aussagefähige Bewerbung, bis spätestens 06.02.2021 unter 
Angabe der Kennziffer an die Duale Hochschule Baden-Württem-
berg Ravensburg, z. Hd. Frau Reinsch, Marienplatz 2, 88212 
Ravensburg oder bevorzugt per Mail (eine Datei) an bewerbungen@
dhbw-ravensburg.de.

Für Auskünfte steht Ihnen gerne Herr Prof. Dingeldey, 
Tel.: 0751/18999 2190, 
E-Mail: dingeldey@dhbw-ravensburg.de zur Verfügung.

Touristinformation bis auf Weiteres 
geschlossen 
Bitte beachten Sie im Zusammenhang mit der aktuellen 
Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg, dass 
die Touristinformation bis auf Weiteres geschlossen bleibt! 
Telefonisch oder per Mail sind wir jedoch zu den regulären Öffnungs-
zeiten für Sie da; diese sind: 
Mo.-Fr.: 09:00 - 12:30 Uhr und 13:30 - 17:00 Uhr. 
Sollte in dringenden Fällen eine persönliche Beratung nötig sein, 
bitten wir um Terminvereinbarung. Dies gilt auch zur  Abho-
lung von Meldescheinen, die Sie bitte vorher  anmelden! 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

VEREINSNACHRICHTEN

SV Schwarzwald Bad Peterstal e.V.

Skiabteilung

40 Jahre für den Verein und die Allgemeinheit 
Ernst Kimmig spurt seit 1980 ununterbrochen die Loipe auf dem 
Freiersberg 
Wenn die Langläufer kommen ist Ernst Kimmig schon zuhause am 
Frühstückstisch oder sogar im Bett. Sobald die ersten Schneeflocken 
von oben herab kommen ist Ernst Kimmig auf dem Freiersberg um 
dort ein Loipennetz von knapp 30,0km zu spuren und zu pflegen, 
sowie die Rodelbahn von der Seeebene herab herzurichten. Geht 
man mal von einem heutzutage normalen Winter aus, dann ist und 
war er mindestens 2400 Stunden mit dem Spurgerät für uns unter-
wegs. Da die Winter vor dem Jahr 2000 zum Teil viel heftiger waren, 
dürfte sich die Stundenzahl fast verdoppeln. War es am Anfang noch 
unser treues Spurgerät von Prinoth, welches fast 30 Jahre seinen 
Dienst machte, ist es heute eine PB 100 von Pisten Bully mit der 
hoch professionell die Loipen präpariert werden können. Für diesen 
Dienst bedankt sich die Ski-Abteilung des SV-Schwarzwald Bad-Pe-
terstal aber auch alle Langläufer die in den vergangenen 40 Jahren 
die Loipen nutzten und auch weiterhin nutzen werden. 
Auch Bürgermeister Meinrad Baumann ist dankbar für die über Jahr-
zehnte geleisteten wertvollen Dienste verbunden mit der Hoffnung, 
dass er dieses Engagement noch viele weitere Jahre bei bester Ge-
sundheit aufrecht erhalten kann. 
  

Imkerverein
Völkerzahlen 
Für die Abrechnung der Mitgliedsbeiträge 
sind die Völkerzahlen am 31. Dezember 2020 
maßgebend. 
Bitte Änderungen gegenüber dem Vorjahr bei 
Dieter Doll Tel. 1241 bis zum 31.01.2021 melden. 
  
Der Vorstand 
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Rosenkranzgebet immer 45 Min. vor Gottesdienstbeginn:
Bad Griesbach  
Dienstag, 02.+09.02.  17:45 Uhr
Bad Peterstal  
Samstag, 30.01.+13.02.  18:00 Uhr
Donnerstag, 04.+11.02.  17:45 Uhr
Oppenau  
Freitag, 05.+12.02.   18:15 Uhr
Samstag, 06.02.    18:00 Uhr 

Gebetsanliegen des Papstes für den Monat Februar
Wir beten für die Frauen, die Opfer von Gewalt geworden sind, da-
mit sie von der Gesellschaft geschützt und ihre Leiden ernst genom-
men und angehört werden. 

Gottesdienste im Fernsehen, Radio und Internet
Wenn Sie den Gottesdienst nicht besuchen können, besteht trotz-
dem die Möglichkeit, Gottesdienste zu feiern und gemeinsam zu be-
ten. Fernsehen, Radio und Internet bieten dazu viele gute Möglich-
keiten: Im Fernsehen in ARD, ZDF, EWTN.TV und KTV werden 
viele Gottesdienste übertragen. Im Radio sendet der Deutschland-
funk sonntags um 10 Uhr einen Gottesdienst. Auch Radio Horeb 
bietet ein vielfältiges Angebot und ist über DAB+ mit digitalen Ra-
diogeräten oder über Satellit empfangbar. Gerne weisen wir auch auf 
die Gottesdienste im Internet hin, wie z. B. die livestream Angebote 
der Seelsorgeeinheit Achern 

Anmeldung zur Haus- u. Krankenkommunion
Wenn Sie sich oder eine von Ihnen betreute Person zur Haus- bzw. 
Krankenkommunion anmelden möchten, können Sie sich direkt an 
die Pfarrbüros unserer Seelsorgeeinheit wenden: Pfarrbüro Oppe-
nau: Tel. 07804 2076 oder Pfarrbüro Bad Peterstal: Tel. 07806 
1070. Gerne bringt der Helferkreis der Haus- und Krankenkommu-
nion die Kommunion zu Ihnen nach Hause! 
Trauerfeiern
•   Auf dem Friedhof nach Vorgabe der Kommune, nur für geladene 

Trauergäste
•   In Bad Peterstal und Bad Griesbach besteht die Möglichkeit in der 

kalten Jahreszeit die Trauerfeier, nur für geladene Trauergäste, in 
der Pfarrkirche zu feiern.

•  Seelenämter in den Pfarrkirchen
•  Totengebete sind weiterhin nicht möglich 
Bestellen von Heiligen Messen
Wir nehmen während den Bürozeiten -gerne auch telefonisch- für 
die unten aufgeführten Gottesdienste wieder Heilige Messen in Ihren 
Anliegen an.
•  In Oppenau immer montags um 19:00 Uhr
•  In Bad Griesbach immer dienstags um 18:30 Uhr
•  In Bad Peterstal immer donnerstags um 18:30 Uhr
Sie haben nach wie vor auch die Möglichkeit, Heilige Messen zu 
bestellen, die wir dann in Ihrem Anliegen in die Mission schicken und 
dort gefeiert werden.
Tel. Pfarrbüro Oppenau 07804 2076, Pfarrbüro Bad Peterstal 
07806 1070 

Tauftermine 1. Halbjahr 2021
An folgenden Sonntagen finden Tauffeiern statt:

Oppenau Bad Peterstal Bad Griesbach

28.02.

14.03. 28.03. 21.03.

11.04.

23.05. 16.05.  

06.06. 13.06.

04.07. 11.07.  

Die Tauffeier beginnt jeweils um 14:30 Uhr und ist auf 2 Tauffami-
lien begrenzt. Es besteht auch weiterhin die Möglichkeit, ihr Kind im 
Sonntagsgottesdienst um 10:00 Uhr taufen zu lassen. 

Pfarrer Hermann Otteny im Betreuten Wohnen
Mitte Dezember 2020 ist Pfarrer Otteny vom Pfarrhaus in Bad 
Griesbach ins Vincentiushaus Oppenau ins Betreute Wohnen umge-
zogen. Pfarrer Otteny, der aus Oberkirch-Zusenhofen stammt, kam 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal
GOTTESDIENSTE 
Samstag, 30.01.2021
18:45   Bad Peterstal  Eucharistiefeier am Vorabend (KK)
Sonntag, 31.01.2021
08:30   Bad Griesbach  Eucharistiefeier (KK)
10:00   Oppenau  Eucharistiefeier (KK)
17:00    Bad Peterstal  Ökumenischer Gottesdienst zum Bibelsonn-

tag
Montag, 01.02.2021
17:15   Oppenau  Eucharistische Anbetung,
   gestaltet vom Gebetskreis Effata
18:30    Oppenau  Eucharistiefeier am Vorabend zum Fest Darstel-

lung des Herrn (KK)
    Mit Kerzensegnung und Erteilung des Blasiussegens für die 

ganze Gemeinde vom Altar aus 
   Gedenken an:
   Theresia Roth
    Karl Oberle, bestellt von den Schulkameraden des Jahrgan-

ges 1930/31
Dienstag, 02.02.2021
18:30    Bad Griesbach  Eucharistiefeier zum Fest Darstellung des 

Herrn (KK) Mit Kerzensegnung und Erteilung des Blasiusse-
gens für die ganze Gemeinde vom Altar aus

Donnerstag, 04.02.2021
18:30   Bad Peterstal  Eucharistiefeier (KK)
    Mit Kerzensegnung und Erteilung des Blasiussegens für die 

ganze Gemeinde vom Altar aus
   Gedenken an:
    Gerhard Huber und verstorbene Angehörige der Familie Hu-

ber (Jahrtagsstiftung)
Freitag, 05.02.2021
19:00   Oppenau  Eucharistiefeier (KK)
    Mit Segnung des Agathabrotes und Erteilung des Blasiusse-

gens für die ganze Gemeinde vom Altar aus
   1. Seelenamt für Franz Birk
Samstag, 06.02.2021
18:45   Oppenau  Eucharistiefeier am Vorabend (KK)
    Erteilung des Blasiussegens für die ganze Gemeinde vom 

Altar aus
   Gedenken an:
   Marianne Haas (Jahrtagsstiftung)
    Elisabeth und Theresia Treyer und verstorbene Angehörige 

(Jahrtagsstiftung) 
Sonntag, 07.02.2021
08:30   Bad Griesbach  Eucharistiefeier (KK)
    Erteilung des Blasiussegens für die ganze Gemeinde vom 

Altar aus
10:00   Bad Peterstal  Eucharistiefeier (KK)
    Erteilung des Blasiussegens für die ganze Gemeinde vom 

Altar aus 
    Achtung, für das Rosenkranzgebet und für alle Got-

tesdienste gilt seit dem 25.01.2021:
    Das Tragen von FFP2 Masken oder medizinischen Mund-

schutzmasken ist verpflichtend. (keine Stoffmasken, Schals 
oder Tücher) 

Den Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit stehen vor: 
Pfr. Klaus Kimmig (KK) Pfr. Herrmann (He)
Pfr. Lerchenmüller (Le) Pfr. Otteny (Ot)
Gemeindereferentin   Diakon
Susanne Schwarz (Sc)  Meinrad Bächle (MB) 

Beichtzeiten
Es gibt keine regelmäßigen Beichtzeiten. Wer ein Gespräch sucht, 
kann sich telefonisch bei den Seelsorgerinnen und Seelsorgern mel-
den. 
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im August 2009 als Pensionär nach Bad Griesbach, zusammen mit 
Maria Zimmerer, seiner Pfarrhaushälterin.
Janet Birk, Pfarrgemeinderätin und Sprecherin des Gemeindeteams 
in Bad Griesbach hat im Gottesdienst am 2. Adventssonntag Pfarrer 
Otteny gedankt für sein Wirken als Priester und Seelsorger in unserer 
Seelsorgeeinheit, für die Gottesdienste, die er mit den Gemeinden 
vor allem in Bad Griesbach gefeiert hat und für die Verbundenheit 
mit den Menschen vor Ort.
Die erste Kaplanstelle von Pfarrer Otteny war 1965/66 in Oppe-
nau. Im Vincentiushaus in Oppenau beginnt für ihn ein weiterer 
Lebensabschnitt.
Ein herzliches Vergelt‘s Gott gilt allen, die ihn beim Umzug tatkräftig 
unterstützt haben.
Wir wünschen Pfarrer Hermann Otteny auf seinem weiterem Le-
bensweg Gottes Segen und viel Lebenskraft. 
Pfarrer Klaus Kimmig 

Neue ehrenamtliche Mitarbeiterin im Beerdigungsdienst
Liebe Gemeindemitglieder unserer Seelsorgeeinheit,
mit Freude dürfen wir Ihnen mitteilen, dass ab April Gemeinderefe-
rentin Ursula Kunner in unserer Seelsorgeeinheit an gewissen Tagen 
im Monat das Seelsorgeteam ehrenamtlich beim Beerdigungsdienst 
unterstützen wird.
Frau Kunner ist Ausbildungsleiterin für zukünftige Gemeindereferen-
tinnen und Gemeindereferenten im Institut für Pastorale Bildung in 
Freiburg und hat ihren Wohnsitz in Kappelrodeck. Wir freuen uns 
über eine erfahrene und offene Kollegin und wünschen Frau Kunner 
für ihren Dienst ein gutes und herzliches Ankommen in unserer Seel-
sorgeeinheit in berührenden Gesprächen und Begegnungen. 
  
Erstkommunion 2021 – Mit Jesus in einem Boot
Liebe Gemeindemitglieder,
am 06.02. werden in Bad Peterstal-Griesbach und am 13.02. in 
Oppenau die Eröffnungsgottesdienste zur Erstkommunion gefeiert. 
Bedingt durch die Pandemie leider nur innerhalb der Familien. Die 
Erstkommunion in unserer Seelsorgeeinheit steht in diesem Jahr 
unter dem Thema: „Mit Jesus in einem Boot“. 
In Oppenau sind es 28 und in Bad Peterstal-Griesbach 13 Kinder, 
die nun gemeinsam mit ihren Familien das Boot besteigen und sich 
aufmachen, um von Jesus als Freund, Wegbegleiter und Kapitän zu 
hören und ihn näher kennenzulernen.
Durch Corona muss in diesem Jahr die Erstkommunionvorbereitung 
anders ablaufen als gewohnt. Die Gottesdienste können nicht mit der 
Gemeinde gefeiert werden und die Kinder werden innerhalb der Fa-
milien vorbereitet und so bitten wir Sie ganz herzlich um Ihr Gebet 
für unsere Kommunionkinder und ihre Familien als Stärkung auf 
dem Weg hin zur Erstkommunion. Herzlichen Dank! 

Impuls für die Woche 
Liebe Mitchristen,
für mich ist es immer wieder ein schöner und besonderer Moment, 
wenn ich einen Regenbogen am Himmel entdecke. In den vergan-
genen Wochen hatte ich öfters das Glück gehabt, einen zu sehen, 
einmal sogar in doppelter Ausführung. Manchmal durfte ich einen 
Regenbogen am Himmel erspähen und ganz oft auf Bildern, die 
Menschen im Oberen Renchtal fotografiert haben und dann in ihrem 
WhatsApp Status oder auf Instagram mit mir und vielen anderen 
geteilt haben. Eigentlich gibt es den Regenbogen gar nicht, er ist nur 
ein optisches, wunderschönes Phänomen und doch können wir ihn 
sehen. Scheint er ja nur dort, wo Sonnenlicht und Regen aufeinan-
dertreffen. Zum anderen zerlegt er das weiße Licht in die Farben des 
Spektrums Violett, Blau, Blaugrün, Grün, Gelb, Orange und Rot. 
Und kaum einer kann sich wohl seiner Farbenpracht entziehen, 
wenn er am dunklen Himmel vor einer finsteren Wolkenwand er-
scheint. Wir können den Regenbogen nicht berühren, nur mit dem 
Sinn des Sehens ist er wunderschöne Wirklichkeit.
Ein buntes Zeichen der Hoffnung, das ist der Regenbogen schon in 
der Bibel. Im ersten Buch in Genesis (Schöpfung) wird erzählt, wie 
Gott den Menschen nach der Sintflut den Regenbogen als Zeichen 
gab. Die Geschichte von der Arche Noah passt irgendwie auch in die 
Situation dieser Tage. Angesichts der Katastrophe einer großen Sintflut, 
bei der viele sterben, beauftragt Gott Noah, ein Rettungsschiff zu bauen, 
das das Überleben der Menschheit und der Tierwelt sichert (Menschen 
und Tiere als Metapher für das „Leben“). Sicher hat Noah sich auch 
immer wieder gefragt: „Wie lange noch"?

In diesen Tagen, Wochen und Monaten, in denen wir von der Corona-
Pandemie regelrecht belagert sind, fragen wir doch auch:
Wie lange noch müssen wir mit diesen Einschränkungen im Alltag durch 
das Corona-Virus leben? Wie lange noch sollen wir diese schwere Zeit 
durchhalten?
Im Kontakt (Telefon und Handy) mit ganz unterschiedlichen Menschen 
spüre ich immer mehr, wie sehr und auf welch unterschiedliche Weise 
Menschen von dieser Pandemie betroffen sind und darunter leiden. Zum 
einen, indem sie oder Familienangehörige und Freunde an diesem Virus 
erkrankt und auch zum Teil gestorben sind, oder wie das Leben von 
Menschen in die Schieflage gerät, weil der Arbeitsplatz plötzlich droht 
wegzubrechen. Und ich höre von Menschen, die nun große Sorgen 
haben, weil sie keine oder nur sehr wenig Arbeit für ihre Mitarbeiter 
haben, plötzlich kann man den eigenen Betrieb nicht mehr am Laufen 
halten, da steigen die Unkosten ins Unendliche und nur wenig Einnah-
men stehen dem entgegen. Die Verantwortung für die Angestellten, 
aber auch die Sorge um die eigene Zukunft drücken im Moment viele 
unter uns schwer. Sorgen über Sorgen, Ängste, die vielen hier und welt-
weit den Schlaf rauben.
Die Schilderung der Flut, einerseits als Sturzregen und andererseits als 
von allen Seiten auf die Erde hereinbrechendes Chaoswasser, ist ver-
gleichbar mit der Lebenslage vieler Bewohner dieser Erde.
Für Noah endet die zunächst als ausweglos scheinende Katastrophe mit 
Gottes Zeichen des Regenbogens und dem Versprechen einer guten 
Zukunft für die Welt.
Noahs Gottvertrauen, der Regenbogen und das Versprechen Gottes sind 
Hoffnungszeichen, die stärken und Vertrauen schenken.
Seit Beginn der Pandemie geht der Regenbogen als buntes Hoffnungs-
zeichen um die Welt von Mensch zu Mensch. Wie eine Brücke verbindet 
er Gott und die Menschen, den Himmel und die Erde.
In den letzten Tagen begleitet mich ein regelrechter Ohrwurm, ein Lied, 
das wir immer in der Osternacht singen:
Regenbogen, buntes Licht, deine Farben sind das Leben. Gott verlässt 
die Erde nicht, hat sein Zeichen uns gegeben...und ich ahne das Ge-
heimnis: Gottes Liebe trägt auch mich.
Geben wir uns in Gottes liebende Obhut und vertrauen darauf, dass wir 
in seiner Liebe geborgen sind und er seine Verheißung immer wieder in 
der Zuwendung zu seiner Schöpfung aufs Neue bekräftigt. 
Herr, in meinem Leben gibt es im Moment jede Menge Alltagsgrau.
Ich bitte dich um Lebensfarben in mir:
Herr, gib mir viel vom Gelb des Lichts für die Dunkelheiten in meiner 
Seele.
Herr, gib mir vom Orange der Wärme gegen alles Ängstliche in meinem 
Herzen.
Herr, gib mir vom Grün der Hoffnung gegen Resignation und Ausweg-
losigkeit.
Herr, gib mir vom Rot der Liebe, um davon wieder austeilen zu können.
Herr, gib mir vom Blau des Glaubens, um meine Lebensentscheidungen 
zu leben.
Herr, gib mir vom Violett der Buße für Wege zu Umkehr und Neuanfang.
Herr, gib mir vom Dunkel der Trauer, damit ich mich einstimme auf 
Abschiede.
Herr, gib mir vom Weiß des Neuen, um für dich offen und bereit zu sein.
Herr, gib mir vom Braun der Erde für Beständigkeit und Ausdauer.
Herr, gib mir vom kostbaren Gold, dass ich dich als das Kostbarste er-
kenne.
Herr, gib mir ein wenig von allen Farben, denn ein buntes Leben lebt 
sich leichter.
Herr, zeige mir ab und zu deinen Regenbogen, damit ich weiß:
Du bist da! 
Bleiben Sie gesund und behütetet.
Susanne Schwarz, Gemeindereferentin 
  
Auszug aus dem Hygiene-Konzept
Kirchenräume
•   Die Kirchenbesucher können durch das Hauptportal hineinkom-

men und die Kirche durch alle Türen verlassen. Ordner stehen am 
Eingang bereit.

•   Um Händedesinfektion wird gebeten, Desinfektionsmittel steht zur 
Verfügung.

•   Das Tragen von FFP2 Masken oder medizinischen Mundschutz-
masken im Gottesdienst und beim Rosenkranz ist verpflichtend. 
(keine Stoffmasken, Schals oder Tücher)

•   Von allen Mitfeiernden sind die Kontaktdaten zu erfassen.
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Kontakt
SEELSORGETEAM:
Pfarrer Klaus Kimmig
Tel. 07804/2076
Sprechzeiten:
Oppenau: Freitag, 29.01.+05.02., 16:00-18:00 Uhr
Bad Peterstal: Dienstag, 09.02., 17:30-18:30 Uhr
Oder nach Vereinbarung
Subsidiar Michael Lerchenmüller
Tel. 07804/3240
Sprechzeit nach Vereinbarung
Subsidiar Bruno Herrmann
Tel. 07806/91 01 58
Sprechzeit nach Vereinbarung
Gemeindereferentin Susanne Schwarz
Tel. 07804/91196-09 o. 0173 9025185
Sprechzeit nach Vereinbarung
Diakon Meinrad Bächle
Tel. 07806/359 o. 0171 7849529
Sprechzeit nach Vereinbarung 
  
PFARRBÜRO:
Oppenau, Bachstr. 27
Pfarrsekretärin: Ulrike Panter, Brigitte Stantejsky, Monika Huber
Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Öffnungszeiten:
Montag   9:00-11:00 Uhr
Dienstag 9:00-11:00 Uhr
Mittwoch 9:30-11:00 Uhr
Freitag  10:30-12:30 Uhr und 15:00-17:30 Uhr 

Bad Peterstal-Griesbach, Wilhelmstr. 10a
Pfarrsekretärin: Monika Huber
Tel. 07806/1070, Fax -910156
E-Mail: pfarramt.bad.peterstal@kath-oberes-renchtal.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 08:30-10:30 Uhr und 16:30-17:30 Uhr
Freitag 10:00-11:00 Uhr 
  
BANKVERBINDUNGEN
Kirchengemeinde Oberes Renchtal:
Pfarrei St. Antonius Bad Griesbach
Pfarrei St. Johannes Bapt. Oppenau
Pfarrei St. Peter und Paul Bad Peterstal
Volksbank Offenburg IBAN: DE35 6649 0000 0000 0005 07  
BIC: GENODE61OG1
Sparkasse OG-Ortenau  IBAN: DE42 6645 0050 0018 0107 52  
BIC: SOLADES1OFG 

Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal • Bachstraße 27
77728 Oppenau • Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Internet: www.kath-oberes-renchtal.de 
  

Ökumene
GOTTESDIENSTE 
Sonntag, 31.01.2021
17:00  Bad Peterstal  Ökumenischer Gottesdienst zum Bibelsonntag 

Gottesdienst zum Bibelsonntag
Corona legt uns seit Monaten viele Beschränkungen auf. Die Bibel-
woche kann nicht in gewohnter Weise stattfinden, aber wir möchten 
einen gemeinsamen Gottesdienst zum Bibelsonntag feiern, zu dem 
wir herzlich einladen am
Sonntag, den 31. Januar 2021, um 17:00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Peter und Paul in Bad Peterstal.
Der Gottesdienst wird vorbereitet und gestaltet von Sabine Keck, 
Anja Müller und Meinrad Bächle. 

Ökumenisches Taizé-Abendgebet
Wir laden Sie herzlich zum Taizé-Abendgebet am Donnerstag, 
18.02.2021 um 19:30 Uhr in die evangelische Kirche, Oppenau 
ein. Eine besinnliche halbe Stunde mit den wunderbaren Liedern aus 

Das Formular liegt aus, gerne können Sie sich Vordrucke mitneh-
men und ausgefüllt zum nächsten Gottesdienst mitbringen oder Sie 
können das Formular auf der Homepage herunterladen.
•  Gemeindegesang ist nicht möglich.
•   Kollektenkörbchen gehen keine durch die Reihen, sie werden an 

den Ausgängen der Kirche aufgestellt.
•   Wenn Sie Anzeichen einer Erkrankung haben, bleiben Sie bitte 

zuhause. Die Ordner sind in diesem Fall angehalten, den Zutritt 
zum Kirchenraum zum Schutz der anderen Besucher zu verwei-
gern. 

  
Gemeinderäume
Auf Grund der Vorgaben der Landesregierung und der damit verbun-
denen Einschränkungen bleiben die Gemeinderäume in der Seel-
sorgeeinheit bis auf Weiteres geschlossen, da Veranstaltungen aller 
Art auszusetzen sind. Davon ausgenommen sind alle derzeit relevan-
ten Sitzungen der Kirchengemeinde und Vorbereitungstreffen für 
Gottesdienste und Erstkommunion.
Diese können unter Einhaltung der bisherigen Hygieneregelungen 
tagen.
Gruppenzusammenkünfte wie z.B. Krabbelgruppe, Minis, Landju-
gend, Literaturkreis usw. können in diesem Zeitraum nicht stattfin-
den. 

Katholische öffentliche Bücherei
Josefshaus, Dreikönigweg 1, Oppenau
Die Bücherei bleibt bis mindestens 14. Februar geschlossen! 

Arbeitskreis Integration - Kleiderkammer im Josefshaus
Die Kleiderkammer bleibt bis auf Weiteres geschlossen. Sollten Sie 
sich aber in einer persönlichen Notlage befinden und dringend Klei-
dung benötigen, dürfen Sie sich gerne an das Pfarrbüro Oppenau, 
Tel. 07804 2076 wenden. Das Team der Kleiderkammer richtet ein 
Kleiderpaket nach Ihren Vorgaben und vereinbart einen Übergabe-
termin mit Ihnen. 

nächste Pfarrblatt umfasst  
voraussichtlich den Zeitraum vom

13.02. bis 27.02.2021
Redaktionsschluss Montag, 08.02.2021, 12:00 Uhr 

Region und Diözese
Klosterschulen Unserer Lieben Frau Offenburg
Die Klosterschulen Offenburg garantieren mit Realschule, Aufbau-
gymnasium (in 9 Jahren zum Abitur) und G8 Schülerinnen im An-
schluss an die Grundschule Lernen im eigenen Tempo und in homo-
genen Lerngruppen. Das christliche Profil und die Atmosphäre einer 
Mädchenschule prägen unsere Schule. Wir sind eine staatlich aner-
kannte freie Schule in Trägerschaft der Schulstiftung der Erzdiözese 
Freiburg. Einen ersten Eindruck vermittelt die Homepage der Schu-
le www.klosterschulen-offenburg.de. In welcher Form der Informa-
tionsabend für Eltern und der Tag der offenen Tür stattfinden wer-
den, können Sie der Homepage entnehmen.
Anmeldetermine für das Mädchengymnasium und die Mädchenreal-
schule:
Montag, 01. März; Dienstag, 02. März, jeweils von 14:00 Uhr – 
17:30 Uhr
oder nach Vereinbarung ab dem 08. Februar 2021.
Wenn Sie Fragen haben oder einen Beratungstermin vereinbaren 
wollen, erteilen die Sekretariate gerne Auskunft: Tel. Gymnasium: 
0781/91 91 66 000; Mail Gymnasium: sekretariat@klosterschulen-
offenburg.de; Tel. Realschule: 0781/91 91 66 123; Mail Realschu-
le: sekretariat.rs@klosterschulen-offenburg.de 
Ehevorbereitungsseminar
Sa. 27.03.2021, 09:00 - 17:00 im Kath. Gemeindezentrum Kap-
pelrodeck
Innehalten, Zeit für einander haben und sich austauschen
Heiraten ist wunderschön und bedeutet zugleich Organisation, Pla-
nung und Vorbereitung für einen der schönsten Tage im Leben. Wir 
laden Sie ein, sich an einem Tag bewusst auf diesen gemeinsamen 
Weg einzulassen und sich Zeit zu nehmen. 
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Noch ein Hinweis: 
Die Heizungen in den Kirchen müssen im Gottesdienst ausgestellt sein 
wegen der Luftbewegungen – also ruhig etwas wärmer noch anziehen, 
falls es etwas kälter sein wird dann. 
  
Mediale Angebote der EKD: 
http://www.kirchemitkindern-digital.de/ 
https://www.ekd.de/kirche-von-zu-hause-53952.htm
 
Wenn Ihnen die regulären sonntäglichen Kollektenzwecke am Herzen 
liegen, können Sie dafür online spenden auf www.ekiba.de/kollekten. 
Vielen Dank im Voraus für Ihre Gaben. 
  
Auf www.ekiba.de finden sie vorne gleich von oben rechts das 2. Fens-
ter: Kirche begleitet  (Fernsehen auch Radio- + Hörfunkandachten 
und „Kirche von zu hause“) 
 
• Telefonseelsorge bekanntmachen: rund um die Uhr kostenfrei unter: 

0800 / 111 0 -111  (-222); Chat- und Mail-Beratung unterhttps://
online.telefonseelsorge.de/

• Neue Hotline Psychologische Beratung Corona eingerichtet
• Das Landratsamt weist darauf hin, dass auch alle Beratungsstellen im 

Ortenaukreis weiterhin direkt telefonisch erreichbar sind. Je 
nach Bedarf und Fragestellung vermittelt die Hotline auch Anrufer an 
die passende Beratungsstelle.

• Nummer gegen Kummer: Kinder- und Jugendtelefon unter 116 111; 
https://www.nummergegenkummer.de

 
Das RPI stellt auf der ekiba-Homepage fortlaufend Geschichten, Videos, 
u.a. für Kinder und Familien ein https://rpi-baden.de 
  
Apps zum kostenfreien Download:
„KrisenKompass“ (Telefonseelsorge; Suizidprävention)
„Auszeit“ (Selbstsorge; entwickelt in der Militärseelsorge, hilfreich für 
alle): https://www.eas-berlin.de/eas-erweitert-betreuungsangebot-aus-
zeit/
 
Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau 
Ein gedrucktes Programmheft wird es im Herbst/Winter 2020/21 nicht 
geben. 
Das neue Evangelium-Filmgespräch 
Die Evangelische Erwachsenenbildung und das Katholische Bildungs-
zentrum bieten ein Filmgespräch an zum neuen Film von Milo Rau unter 
dem Titel „Das neue Evangelium“ an. 
Der bekannte Theater- und Filmregisseur inszeniert in der süditalieni-
schen Stadt Matera das Evangelium als Passionsspiel einer Gesellschaft, 
die geprägt ist von Unrecht und Ungleichheit. Und er wirft die Frage auf: 
Was würde Jesus im 21. Jahrhundert predigen? Wer wären seine Jün-
ger? Wie würde er Hoffnung in die Welt tragen? 
Gemeinsam mit dem kamerunischen Aktivisten Yvan Sagnet, der Jesus 
verkörpert, wird die biblische Geschichte für die Gegenwart erzählt. 
Nach Jesu Vorbild geht Yvan als „Menschenfischer" in das größte der 
Flüchtlingslager bei Matera. Unter den dort Gestrandeten, findet er sei-
ne „Jünger": Verzweifelte, die über das Mittelmeer nach Europa gekom-
men sind, um auf den Tomatenfeldern Süditaliens versklavt zu werden 
und dort unter unmenschlichen Bedingungen hausen – allein in Italien 
sind das mehr als 500.000 Menschen. Gemeinsam mit ansässigen 
Kleinbauern starten sie eine „Revolte der Würde". 
Der Regisseur Milo Rau ist Aktivist, Autor und Regisseur, zur Zeit ist er 
Intendant des Niederländischen Theaters Gent in Belgien. 
„Ich denke, es ist eine filmische Adaption der Bibel explizit für unsere 
Zeit geworden, mit dem ersten schwarzen Jesus in der europäischen 
Filmgeschichte ... Neben internationalen Stars und Politikern spielen 
Aktivisten, Landarbeiter und normale Bürger die Hauptrollen. ... Am 
meisten freut mich aber, dass unser Film sich auf die Realität auswirkt: 
Rund um Matera wurden, wie Sie am Ende des Films sehen können, 
infolge der ‚Revolte der Würde’ die ersten ‚Häuser der Würde‘ gegrün-
det: Häuser, in denen die zuvor obdachlosen Statisten des Films nun in 
Würde und Selbstbestimmtheit leben können. Und das mit Unterstüt-
zung der katholischen Kirche!“ (Milo Rau) 
  
Da die Kinos zur Zeit geschlossen sind, ist dieser Film im Internet zum 
Preis einer Kinokarte zu sehen. Entsprechende Links sind direkt im Netz 
oder bei der Evangelischen Erwachsenenbildung erhältlich. 
  
Bei dem Filmgespräch am Freitag, 5.02.2021 um 18.30 Uhr wird über 

Taizé – eine kleine Auszeit für die Seele im Alltag! Vorbereitet und 
mitgestaltet vom Taizé-Team. 
  
 
Evangelische Kirchengemeinde
Evangelische Kirchengemeinde 
Kurseelsorge - Kirche im Nationalpark 
Freitag,  29. Januar 
13.00 Konfirmanden -Unterricht als Video-Konferenz 
14.30  Trauerfeier und anschließend Beisetzung von Egon Nimmer-

gut auf dem Friedhof in Oppenau  
  
Sonntag, 31. Januar  ( Letzer So.n.  Epiphanias ) 
17.00  Ökum. Gottesdienst zum Bibelsonntag in der Kath. Kirche 

Bad Peterstal  mit Präd. Sabine Keck und Diakon Meinrad 
Bächle 

  
Sonntag, 07. Februar  ( 5. Son. vor der Passionszeit )  
10.00  Gottesdienst mit Pfarrer Achim Brodback in der Ev. Kirche, 

Oppenau 
 
Mitteilung aktuell: 
Seit Mitte Januar feiern wir wieder Gottesdienste. Dafür haben wir 
viel Zuspruch erfahren. Natürlich auch manche Fragen: Wir beten 
als Kirchen für unser Land und nehmen damit eine wichtige Aufgabe 
war, gerade in dieser Zeit der Krise brauchen die Welt und die Men-
schen dieses Gebet. Wir sind darin mehr als ein Verein, der sich halt 
treffen will. Es gab auch keine begründeten Zweifel am Schutzkon-
zept der Landeskirchen (s.u.). Die Regel ist aktuell, dass bis zu einer 
7-Tage Inzidenz von 200 in der Ortenau Gottesdienste gefeiert wer-
den können (über 200 vermehrt digitale Formate; über 300 keine 
Präsenz-Godis). Die Entscheidung wurde so auch von den ökumen. 
Gemeinden im oberen Renchtal getroffen (dazu auch in Würrtb. u. 
Bayern) „Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern von jedem 
Wort, das von Gott ausgeht.“ Deshalb ist der geistliche Schutz der 
Kirchen durchaus systemrelevant und ihre Gottesdienste; und die 
Kirchen sind auch darüber hinaus offen in dieser Zeit. 
So wollen wir vor allem der sozialen Isolation Einzelner eine Form 
der Gemeinschaft entgegensetzen und die Kraft des Gebetes in der 
Welt vor Gott stärken in unserer Gesellschaft. Unsere Gemeindeglie-
der gehen sehr verantwortlich damit um, ist unsere Erfahrung. Des-
halb kann jede/r selbst entscheiden, ob er oder sie teilnehmen will 
und kann in dieser Zeit. 
Gerne biete ich auch als Pfarrer an, dass wir zu einem Gespräch 
draußen einige Schritte gehen und so Seelsorge füreinander wahr-
nehmen. Melden Sie sich gerne! 
Unsere Aktion Gemeindeglieder über 80 Jahren anzurufen in dieser 
Zeit, erweist sich als ein voller Erfolg und wird ganz oft dankbar 
aufgenommen. 
  
Auf der homepage (evobre.de) ist ein Grußbotschaft von Pfr. Brod-
back sowie zwei Weihnachtslieder als Video eingestellt bzw. als Text 
ausgelegt. 
  
Aktuelles zum Gottesdienst:
Es gibt eine Pflicht für medizin. Masken (FFP1-2) auch während des 
Gottesdienstes. Listen der Teilnehmenden werden geführt. Kleine 
Zettel liegen am Platz zum Ausfüllen aus und bleiben da liegen (wer-
den eingesammelt und 4 Wochen aufbewahrt). 
  
Bei Gottesdiensten gelten die Regeln: mit Abstand werden Plätze 
angeboten (blaue Kissen). Familien und Menschen die zusammen 
leben, können auch gerne zusammen sitzen.
Es wird etwas kürzer sein so ca. 30 min. In Gedanken kann man ein 
Lied mitsingen.
Die Liturgie wird kürzer sein und gesprochen, so wie auch manche 
Liedtexte.
Wir schauen wie wir das musikalisch durch Einzelstimmen oder Instru-
mente bereichern und schön feiern können und Freude haben an der 
Gemeinschaft und am Beten. 
Bei Erkältungszeichen sollte man zu Hause bleiben (nicht zum Gottes-
dienst gehen). Aber sonst sind alle eingeladen – für jung und alt.
Auch für Kinder und Familien ist es schön möglich die Kirche mal für 
sich zu erobern singend und mit Gebet – wenn man da allein drin ist 
dann und eine kleine Andacht macht. Texte liegen aus. 
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TEL: 0781 24018, FAX: 0781 78347 
  
Wochenspruch:  Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit 
erscheint über dir (Jesaja 60,2) 
  
Jahreslosung 2021
Jesus Christus spricht:  „Seid barmherzig, wie auch euer Vater barm-
herzig ist.“ ( Lukas 6,36 ) 
  
Seelsorgeangelegenheiten:    
Pfarrer Achim Brodback erreichen sie unter Tel. 07804 -792 
E-mail: brodback@evobre.de 
  
Pfarrbüro: 
Oppenau, Johann-Peter-Hebel-Straße  
Pfarramtssekretärin: Edeltraud Zimmermann 
Tel. 07804 - 792 
E-mail: pfarramt@evobre.de 
Netzseite: www.evobre.de 
www.kirche-nationalpark-schwarzwald.de 
Öffnungszeiten: 
Dienstag  9.00 – 11.30 Uhr (telefonisch) 
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr (telefonisch) 
Evangelische Kirche in Oppenau: Karl-Friedrich-Str. 11 
Johann-Peter-Hebel-Saal: Oppenau, hinter der Evang. Kirche 
Eingang Johann-Peter-Hebel-Straße 
Evangelische Kirche in Bad Peterstal: Lutherweg 3 
Konto des Evang. Pfarramts: 
Sparkasse Offenburg/Ortenau: 
IBAN DE82 6645 0050 0018003533 

den Film diskutiert hinsichtlich seiner theologischen, künstlerischen und 
politischen Ambitionen. Bei diesem Gespräch tauschen sich Karin Nagel 
und Gabriella Balassa als kirchliche Beauftragte zu Flucht und Migration 
mit Christiane Lüst vom Öko&Fair-Umweltzentrum in Gauting über die 
soziale Lage der Migrant*innen in Süditalien aus, Clemens Bühler und 
Claudia Roloff werden theologische Aspekte des Film betrachten. 
  
Im Weltladen Regentropfen in Offenburg sind seit Neuestem Tomaten-
sauce-Produkte der Organisation NoCap erhältlich, die im Film vorge-
stellt wird. 
  
Mitwirkende: 
Gabriella Balassa, Beauftragte für Flucht und Migration im 
Kirchenbezirk Ortenau 
Clemens Bühler, Pastoralreferent, Katholisches Bildungszentrum 
Offenburg 
Christiane Lüst, Öko & Fair Umweltzentrum in Gauting, engagiert sich 
für Flüchtlinge in Süditalien, war bereits mehrfach in Riacce und Matera, 
hat Kontakt mit dem Aktivisten Yvan Sagnet und importiert fair produ-
zierte Tomatenprodukte und Textilien 
Karin Nagel, EEB Villingen, Beauftragte für Flucht und Migration im 
Kirchenbezirk Villingen, Evangelische Filmjury 
Claudia Roloff, Pfarrerin, EEB Ortenau, Ökumenischer Arbeitskreis 
Asyl Offenburg 
  
Anmeldungen für das Filmgespräch nimmt die Evangelische Erwachse-
nenbildung Ortenau entgegen: www.eeb-ortenau.de oder 0781 24018 
und verschickt den Link-Zugang. 
Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau 
Poststraße 16 
77652 Offenburg 

Eigenwasserversorgungsanlagen – Sammeluntersuchung
Das akkreditierte Schwarzwaldwasser Labor bietet in diesem Jahr wieder die Möglichkeit
an einer Sammeluntersuchung für Eigenwasserversorger gemäß Trinkwasserverordnung
teilzunehmen. Diese findet im März statt.
Anmeldung bitte bis 12.02.2021 telefonisch
unter 07223 – 287872 - 0 oder per E-Mail
info@sww-labor.de
SchwarzwaldWASSER Labor GmbH | Moritzenmatten 21 | 77815 Bühl |www.sww-labor.de

Lesespaß
für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.
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MarthaArmbruster
† 3.1.2021

Danksagung

In der Stunde des Abschieds durften wir noch einmal erfahren, wie viel Achtung und
Freundschaft unserer Mutter entgegengebracht wurde. Allen, die sich mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältigeWeise zumAusdruck brachten,
sagen wir herzlichenDank.
BesonderenDank
- Herrn Meinrad Bächle für die persönlicheGestaltung der Trauerfeier
- FrauDr. Hättig für die ärztliche Betreuung
- dem Pflegeteam vom Pflegeheim „DasBad Peterstal“
- demBestattungshaus Huber

Bad Peterstal, im Januar 2021
Joachim undMartin
Gerlinde mit Familie
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INNENEINRICHTUNG
– Behagliches Wohnen
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Polsterarbeiten aller Art: Stilmöbel – Stühle – Eckbänke – Motorradsitzbänke u.v.m.

Aufpolstern statt Neukauf,
der Umwelt zuliebe.

www.polsterei-ehret.de
Steinebühlstraße 1 · 77749 Hohberg-Niederschopfheim
Telefon: 0 78 08/75 89 · Mobil: 01 52/28 73 92 32
Fax: 0 78 08/41 64 93 · E-Mail: w.ehret@online.de
ÖffnÖffnÖf ungszeiten Ladengeschäft:äft:äf
Mo., Di., Fr. 14.30–17.00 Uhr
Mi. 9.00–12.00 Uhr und 14.30–17.00 Uhr · Do.,Sa. geschlossen
Termine nach Vereinbarung

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
05.02. Wir stellen ein – Pflegekräfte gesucht Anzeigenschluss 02.02.

05.02. Geschenkideen zum Valentinstag Anzeigenschluss 02.02.

12.02. die Bauprofis Anzeigenschluss 09.02.

12.02. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 09.02.

19.02. Ihr kompetenter Steuerberater aus der Region Anzeigenschluss 16.02.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg im Breisgau
Mathildenstr. 3 | 79106 Freiburg

Tel. 0761 / 275242 | info@helfen-hilft.de

www.helfen-hilft.de

Für die Eltern krebskranker Kinder bauen wir ein neues
Elternhaus!

www.facebook.com/HelfenHilftFreiburg/ www.instagram.com/helfenhilft/

Der Förderverein hat sich das Ziel gesetzt
alles erdenklich Mögliche zu tun, um
krebskranken Kindern und ihren Familien
zu helfen. Es ist ein Zusammenspiel
vieler Komponenten, die die Heilungs-
chancen eines jeden einzelnen Kindes
ausmachen. So muss die Forschung
vorangetrieben, die medizinische und
personelle Versorgung verbessert
werden, vor allem aber müssen Familien,
die um das Leben ihres Kindes bangen
müssen, aufgefangen und betreut
werden. Alle Spenden fließen seit der
Vereinsgründung vor 40 Jahren in das
Elternhaus des Fördervereins sowie die
zahlreichen Vereinsprojekte. Ein beson-
ders gutes Beispiel ist die Übernahme
der Kosten für den MRT-Tomographen
in der Freiburger Uni-Kinderklinik.
Das Gerät kommt allen Kindern, die in
Freiburg behandelt werden zugute. Der
Marktwert des Gerätes beträgt ca. 1,3
Mio Euro. Prof. Wenz, ärztlicher Direktor
der Uniklinik, betonte die Wichtigkeit der
strahlenfreien Untersuchung vor allem
bei Kindern. Dem Förderverein sei es zu
verdanken, dass dies nun weiterhin in
der Kinderklinik in Freiburg möglich sei.

In Freiburg entsteht in unmittelbarer Nähe
zur neuen Uni-Kinderklinik das größte und
modernste Elternhaus in Europa. Seit über
40 Jahren unterstützt der Verein Familien
mit krebskranken Kindern. Die Eltern der
zum Teil schwerstkranken kleinen Patienten
kommen vorwiegend aus der Region. Für
optimale Pflege und Versorgung sind kurze
Wege unverzichtbar. Eine bundesweite
Umfrage unter Eltern-
häusern hat gezeigt,
dass Eltern bis zu
zehnmal zwischen der
Kinderklinik und dem
Elternhaus pendeln. Die
regelmäßige Nutzung
des Elternhauses – und
vor allem auch die vielen
Angebote für Eltern
und Geschwisterkinder
– erfolgt jedoch nur,
wenn die Unterkunft
nicht weiter als max.
500 Meter vom Klinikum
entfernt ist. Durch den
Neubau der Uni-Kinder-

klinik wurde daher auch der Neubau des
Elternhauses nötig.
Pro Jahr verzeichnet der Förderverein
derzeit mehr als 19.000 Übernachtungen
– insgesamt bisher fast 350.000 Über-
nachtungen. Das neue Elternhaus mit 45
Zimmern wird ausschließlich aus privaten
Spenden finanziert. Insgesamt investiert der
Förderverein ca 14 Mio Euro.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg baut neues Elternhaus

Bitte helfen Sie uns dabei – mit Ihrer Spende!

Eine Riesenaufgabe ist und bleibt das Elternhaus

40 Jahre
Förderverein

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche Unterstützung des Verlages.

• Sparkasse Offenburg/Ortenau | DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG
• Volksbank in der Ortenau | DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr | DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH
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Spende Fürsorge mit deinem
Beitrag zum Corona-Nothilfefonds.

DRK-Spendenkonto IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07 BIC: BFSWDE33XXX

#füreinander

www.drk.de
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Wir sind eine der bedeutendsten und innovativstenWinzergenossen-
schaften in der Ortenau/Baden und bieten zukunftsorientierte
Ausbildungsplätze an. Unsere edlen Wein- und Sekterzeugnisse
genießen ein erstklassiges Renommee weit über die regionalen
Grenzen hinaus.

Du interessierst dich für die Kellerwirtschaft?

Du bist handwerklich geschickt und suchst einen spannenden Beruf
mit Zukunft? Dann bist du hier richtig. Wir bieten ein kollegiales,
familiär geprägtes Lern- und Arbeitsumfeld, dazu Teamgeist, Freude
an Neuem und gute Übernahmechancen.

Haben wir Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns auf deine aussagefähige Bewerbungs-
unterlagen bis spätestens 28. Februar 2021 an:

Oberkircher Winzer eG
Markus Ell | Geschäftsleitung
Renchener Straße 42 | 77704 Oberkirch
Tel. +49 7802-92 58 0 | Fax +49 7802 -92 58 38
E-Mail: m.ell@oberkircher-winzer.de
www.oberkircher-winzer.de

Wir bieten ab September 2021 einen zukunftsorientierten

und qualifizierten Ausbildungsplatz zum

WEINTECHNOLOGEN (W/M/D)

Wir suchen Verstärkung

Oehler Maschinen Fahrzeugbau • Windschläger Straße 105-107 • 77652 Offenburg
Tel: 0781 / 9139-19 • E-Mail: y.oehler@oehlermaschinen.de • www.oehlermaschinen.de

Seit 1954

Die Firma Oehler ist bereits seit über 65 Jahren führender Hersteller
im Bereich Agrartechnik. Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir
an unserem Standort in 77652 Offenburg-Windschläg:

Interessiert an einer krisensicheren Stelle?!
- Dann senden Sie Ihre Bewerbung an Frau Yvonne Oehler

...
QUALIT

ÄT UND INNOVATION

Elektrofachkraft/Mechatroniker (m/w/d)

Stellenmarkt

Martins frisch frittierte

Hähnchen
Trotz Lockdown jeden Donnerstag

von 11 Uhr bis 18.30 Uhr
bei Getränke Roth, Oppenau.

Tel. 01 60/98018040

_GRUNDSTÜCKE
GESUCHT!

Gerne auch größere Flächen

oder mit Abrissgebäuden

(07824) 65 97 266
ortenau@schwabenhaus.de

Keine Maklerprovision

Gastronomie

Immobilien

Poststraße 2 / 77728 Oppenau
Telefon: 0 78 04 – 20 21

www.braun-metzgerei.de

Samstagsaktion:

Maultaschen
vakuumiert
4-er Pack

3,60 €/Pack

Schwarzwaldstraße 3
77740 Bad Peterstal
Telefon: 07806/2949977

Liebe Kunden!
Am Freitag, den 05.02. können Sie gerne wieder von 16–18 Uhr

Produkte/Farben bei uns im Salon abholen.
Vorbestellungen unter 0152/34366949

Autovermietung
Unfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-Center

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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IM ALTER
– gut versorgt

24h
Pflege

Die herzliche
Alternative zum
Pflegeheim

www.pflegehelden-offenburg.de

Holen Sie sich jetzt unkompliziert ein
unverbindliches Angebot unter:

www.pflegehelden-offenburg.de/
preis-kalkulation

Bezahlbare Pflege und Betreuung
im eigenen Zuhause durch
liebevolle polnische Pflegekräfte

Die Pflegehelden®-Vorteile:

✔ 100% Zeit anstelle von
minutengenauer Betreuung

✔ bezahlbare Alternative zum
Pflegeheim

✔ würdevoll Leben in vertrautem
Umfeld

✔ Entlastung der Angehörigen

✔ über 14 Jahre Erfahrung

Sie erreichen uns
unter

07805
4890037
Wir beraten Sie

gerne.

 07805 489 003 7

Pflege –
24 h & Zuhause

Raphael Jäger · Anton-Scherer-Straße 3a · 77656 Offenburg
Tel. 0781 . 93 999 390 · r.jaeger@victum24.de

www.victum24.de

• Liebevolle Pflege und Betreuung im
vertrauten Zuhause

• kostenlose und unverbindliche Beratung
Wir sind immer für Sie da!

»Ausbildungsplätze – Wir sind deine Zukunft!«

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
9. März 2021, 16 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer
zuständigen Mediaberaterin oder
0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Wir bieten Ihnen die optimale Plattform für Ihre Anzeigenschaltung!
Inserieren Sie am 12. März 2021 auf unseren Sonderseiten mit dem Titel:
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Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Hauptstraße 48+50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

COVID19 – WICHTIGE INFORMATION!

NEUE GESCHÄFTSZEITEN

Liebe Kunden,
Aufgrund der aktuellen Situation mit COVID-19 möchten wir Sie
informieren, dass wir orthopädischen Leistungen wie gewohnt
erbringen dürfen und werden.

Gerne versorgen wir Sie weiterhin beispielsweise mit
orthopädischen Einlagen, Schuhzurichtungen, Bandagen,
Orthesen, Kompressionsstrümpfen, orthopädischen
Maßschuhen, Gehhilfen usw. Eine vorherige terminliche
Absprache wäre von Vorteil.

Bitte beachten Sie auch unsere neuen Geschäftszeiten.
Montag – Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 14.00 Uhr

Sprechen Sie uns auch gerne zu unserem
Abhol-/Lieferservice an. Dieser gilt auch für
Schuhe, Accesoires, Gutscheine usw.

ABHOL-/LIEFERSERVICE

orthopädische

Telefon 07802 6730
Matthias.Trayer@LBS-SW.de
David.Scarvaglieri@LBS-SW.de

Ihre Baufinanzierer!

Matthias Trayer David Scarvaglieri

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Forstbetrieb Schmider
Baumfällarbeiten, Schneidearbeiten

aller Art (auch extrem),
Kranfällungen, Rodungen
01 60 / 93 89 33 44
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www.elektro-schnurr.de

GmbH

77704 Oberkirch, Steinhof 4, Tel. 0 78 02 / 70 07 - 0
77855 Achern, Hauptstraße 86, Tel. 0 78 41 / 50 48

Elektroinstallation
Egal ob Sie bauen oder renovieren:
Bei uns sind Sie richtig!

Von der Planung bis zur Installation.

Unser Service macht den Unterschied!

Freie
Ausbildungsstellen

Handwerksunternehmen des Jahres 2016

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504 - 14 56
07 81 / 504 - 14 69
anb.anzeigen@reiff.de

Hier könnte Ihre Anzeige stehen.


